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Ordnung im Reich der Lebewesen - kann man Tiere ordnen?

Schon lange versuchen Biologen die Natur dadurch zu beschreiben, dass man die Tiere nach 
Verwandtschaft und Ähnlichkeit in Gruppen geordnet hat. Viele Jahrhunderte gab es das System con Carl 
von Linné, der Einteilung in Arten, Familien, Gattungen, Ordnungen, Reiche usw. 

Man spricht meistens von 4 Reichen der Natur. 
Einige Biologen unterteilen auch in fünf Gruppen, in dem sie die einzelligen Tiere in ein 5. Reich 
ausgliedern.

Das Reich :             Pilze      Bakterien

Der Stamm :    Pilze ohne    Pilze mit        Archaebakterien   Echten Bakterien
 Fruchkörper Fruchkörper

Die Klasse :     Hefe             alle Hutplize           Milchsäurebakterien
        Schimmelpilze Krankheitserregende Bakterien

Das Reich :            Tiere          Pflanzen     

Der Stamm : Wirbeltiere    wirbellose Tiere Moose         Gefäßpflanzen

Die Klasse : Fische      Quallen Nacktsamer  Bedecktsamer
Amphibien  Tintenfische    Farne    
Reptilien  Schwämme            Nadelhölzer
Vögel                Muscheln     uvm.
Säugetiere  Schnecken     Einkeimblättrige   Zweikeimblättrige
                              uvm.       Lillien die meisten 

  Orchideen          Blütenpflanzen
  Bäume

Heutzutage versucht man Tiere hinsichtlich ihrer genetischen Verwandtschaft einzuteilen - zwei Tiere sind 
also verwandt, wenn sie ein ähnliches Erbgut besitzen.

Im Tierreich gilt aber nach wie vor die grobe Einteilung in wirbellose Tiere und in Wirbeltiere. Letztere 
haben eine Wirbelsäule und sind höher entwickelt als wirbellose Tiere. Bei den wirbellosen Tieren hingegen
sind die älteren Arten zu finden. Einige Vertreter lebten schon zu Zeiten auf der Erde, als die Wirbeltiere 
noch nicht von der Natur „erfunden“ waren.

Zusatzinformationen:
http://de.wikipedia.org/wiki/Systematik_des_Pflanzenreichs
http://de.wikipedia.org/wiki/Systematik_der_Vielzelligen_Tiere
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Systematische Einteilung der Landpflanzen

Zusatzinformationen:
http://de.wikipedia.org/wiki/Systematik_des_Pflanzenreichs
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Wirbellose Tiere

Alle Tiere, die noch keine Wirbelsäule besitzen werden als wirbellose Tiere (=Invertebrata) bezeichnet. Die 
meisten Tiere, wie z.B. die über 750 000 Insektenarten, besitzen keine Wirbelsäule!

Die wirbellosen Tiere bilden zwar im strengen Sinne keine völlig einheitliche Verwandtschaftsgruppe 
(Chordatieren (Chordata) und nicht-Chordaten), aber sie werden im Folgenden zu einer Gruppe 
zusammengefasst, da es übersichtlicher ist.

Folgende Tiergruppen gehören zu den wirbellosen Tieren. Kennst Du sie alle?

• Schwämme (Porifera)
• Nesseltiere (Cnidaria)
• Rippenquallen (Ctenophora)
• Plattwürmer (Plathelminthes)
• Schlauchwürmer (Nemathelminthes)
• Schnurwürmer (Nemertini)
• Ringelwürmer (Annelida)
• Gliederfüßer (Arthropoda)
• Zungenwürmer (Pentastomida)
• Spritzwürmer (Sipunculida)
• Igelwürmer oder Sternwürmer (Echiurida)
• Bärtierchen (Tardigrada)
• Kelchwürmer (Kamptozoa)
• Stachelhäuter (Echinodermata)
• Weichtiere (Mollusca)
• Pfeilwürmer (Chaetognata)
• Chordatiere (Chordata)

- Manteltiere (Urochordata = Tunicata)
- Schädellose (Acrania)

Zusatzinformationen:
http://de.wikipedia.org/wiki/Wirbellose
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Phylogenetischer Stammbaum der Gliedertiere

Gliedertiere (Articulata)

Gliederfüßler (Arthropoda)

Proathropoda Euatrhopoda

       Mandibeltiere (Mandibulata)
       Tracheentiere (Tracheata)

Ringelwürmer Stummelfüßer     Bärtierchen    Kieferklauenträger    Krebstiere               Tausendfüßer                       Insekten                    
  Annelida         Onychophora         Tardigrada             Crustacea                   Myriapoda                         Insecta                          

(u.a. Spinnen)

Aufgaben: 
1. Suche zu jeder Tiergruppe im Internet (z.B. bei http://de.wikipedia.org) mindestens drei Beispieltiere 
heraus.

2. An welcher Stelle würdest Du die Skorpione einordnen?
- Chelicerata
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Vereinfachter Stammbaum der Gliedertiere mit Erkennungsmerkmalen

                                   Gliedertiere (Articulata)

 Gliederfüßer (Arthropoda)

      Mandibeltiere (Mandibulata)

   Ringelwürmer (Annelida)     Tracheentiere (Tracheata)

   Regenwürmer     Egel               Spinnentiere         Krebse            Tausendfüßer                       Insekten
      Crustacea                  Myriapoda                                      Insecta

eingeschnürter 
                           2 (3) Krallen an den Spaltbein     Körper

       4 Beinpaaren                 Kiemen                    je Segment ein              ein  Beinpaar
unpaares Naupilus--        Beinpaar           pro Brustsegment

 auge (v.a. bei Larven)                                                             3 gliedriger Bau (K-B-H)
                                    

    Lichtsinneszellen              Außenverdauung        2 Paar Antennen
    am ganzen Körper                                    Verlust des zweiten Antenepaars
                          Tracheen 
     geschl. Blutkreislauf    Spinndrüsen

              Chitinborsten    Komplexaugen reduziert Antennen

     
        4 Borsten / Segment        

          Mundwerkzeuge         
 Komplexaugen

                          gegliederte Beine, Außenskelett
 2 gliedriger Körperbau

   
             Bauchmark (konz. Nervensystem)
   Körpergliederung

           Chitin

Zusatzinformationen:
• Vermutlich ist die einzige Gemeinsamkeiten aller Krebse die besondere Form ihrer Krebslarven 

(Naupliuslarve), welche drei Segmente mit Beinen und in der Mitte des Kopfes ein einzelnes, 
unpaares Naupliusauge haben.

• Krebse: ca. 40000 Arten
• Myriapoden: ca. 13.000 Arten

Aufgaben:
1. Wo könnte man die Weichtiere einordnen?
2. Gibt es Weichtiere mit und ohne Schale? Finde Beispiele?
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Aufgaben: 

1. Male den Stammbaum aus dem Gedächtnis auf und sortiere die folgenden Punkte ein:

1. Spaltfüße

2. Spinndrüsen

3. unpaares Naupilusauge

4. je Brustsegment ein Beinpaar 

5. 3 gliedriger Bau (K-B-H)

6. Tracheen

7. ein Beinpaar pro Brustsegment

8. Außenverdauung

9. Antennen 

10. Komplexaugen reduziert    

11. MWZ

12. 2 gliedriger Körperbau

13. Komplexaugen

14. Bauchmark

15. gegliederte Beine

16. Körpergliederung

17. 2 (3) Krallen an Beinpaaren

18. eingeschnittener Körper

19. Tracheen

20. geschlossener Blutkreislauf

21. Kiemen
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Der Stammbaum der Wirbeltiere (Vertebrata)

Die Wirbeltiere sind miteinander verwandt, d.h. sie hatten gemeinsame Vorfahren. Einer dieser Vorfahren 
ist vermutlich das so genannte Urwirbeltier. Es unterschied sich von den Weichtieren und anderen damals 
lebenden Tierarten durch die Ausbildung einer sehr ursprünglichen Wirbelsäule.

Es lebte vermutlich vor vielen hundert Millionen Jahren als Meeresbewohner und kann als Verbindung 
zwischen wirbellosen Tieren und Wirbeltieren gesehen werden. Von ihm stammen die ersten Fische ab. In 
den folgenden Millionen von Jahren haben sich daraus die Amphibien, die Reptilien, die Vögel und die 
Säugetiere entwickelt. Heute kennt man ca. Wirbeltiere  55.000 Wirbeltierarten.

         Fische        Amphibien (=Lurche)    Reptilien  Krokodile &       Vögel   Säugetiere
                       Schildkröten     

 (Saurier †)       Federn?       Haare
     feuchte & stark                1             3               Milchdrüsen
     luftdurchlässige   Hautschuppen       2        kernlose rote BK
     Haut (ohne           Brutpflege     lebend gebärend

               Federn, Haare                 3 Gehörknöchelchen
       Kiemen      oder Schuppen) gleichwarm (nicht Krokodile & SK!)

     lange, schlanke Extremitäten
              Eier mit Kalkschale

                          innere Befruchtung durch Penis
                Krallen oder Nägel aus Horn
           

Seitenlinienorgan              Lunge
                     Luftröhre

                                Augenlider
                     äußere Befruchtung
                wechselwarm
                Knochen aus Knorpel und Kalk
       Wirbelsäule
Zähne

1) lang gestreckte Halswirbel
2) aufrechter Gang auf den Hinterbeinen
3) Mangel an Zähnen
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Ur-Wirbeltier

 

- heute
- 65 Mio
        Ende
      Kreide

- 200 Mio
         Jura

- 370 Mio
     Karbon

- 390 Mio
     Karbon

- 450 Mio
      Devon

- 500 Mio
         Silur

Zeit
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Stammbaum der Säugetiere mit den Erkennungsmerkmalen

Säugetiere (Mamalia)

          Theria

  Kloakentiere   Beuteltiere          Plazentatatiere
(Monotremata) (Marsupialia)             (Placentalia)

nur 1. Prämolar
  gewechselt       Placenta als

 Produkt der 
Beutelknochen

Schenkeldrüse
+ Sporn

 Zitzenleiste, 
lebendgebärend    = Zitzentiere

          Beutelknochen
   Milchdrüse

       Kernlose rote Blutkörperchen
Gehörknöchelchen, Haarkleid
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